
XL Die Volkszählung im Deutschen Reiche am 1. Dezember 1880.

Noch: 5. Synoptische Uebersicht der für die neuesten

Deutsches Reich. öesterreieh-lusarn. Italien.

7. Welche Indiriduai- 

angaben wurden bei 

der letzten 

Volkszählung 

erhoben1

Vor- und Familienname,
Verwandtschaft oder sonstige Stellung 

zum Haushaltungsvorstand, 
Geschlecht,
Geburtstag und Geburtsjahr,
Geburtsort und Geburtsland, 
Religionsbekenntniss,
Familienstand,
Stand, Beruf oder Erwerbszweig, mit 

besonderer Erwähnung, ob der Be­
fragte im aktiven Militärdienst steht, 

Staatsangehörigkeit,
Wohnort (für vorübergehend Anwesende).

In gleicher Weise, jedoch unter Ersatz 
des Wohnorts durch den Aufenthaltsort, 
waren diejenigen Personen zu verzeichnen, 
welche zur Zählungszeit aus der Haushal­
tung, der sie als Mitglieder angehörten, ab­
wesend waren.

Es war zulässig, in den Erhebungsfor­
mularen die Gegenstände der Befragung 
zu vermehren (vergl. S. XVH).

In Oesterreich:
Vor- und Familienname,
Geschlecht,
Geburtsjahr (nach Möglichkeit Monat 

und Tag),
Geburtsort,
Zuständigkeit (Heimatsberechtigung), 

Staatsangehörigkeit, 
Glaubensbekenntnis,
Stand,
Umgangssprache,
Beruf, Beschäftigung oder Erwerb (Haupt­

erwerb: a) amtliche Stellung, Nah­
rungszweig, Gewerbe, b) Besitz, Ar- 
beits- oder Dienstverhältnis), 

Anfälliger Nebenerwerb
a) bei der Landwirthschaft,
b) beim Gewerbe oder Handel, 

Kenntnis des Lesens und Schreibens
a) kann lesen und schreiben?,
b) kann nur lesen?,

Etwaige körperliche und geistige Ge­
brechen a) auf beiden Augen blind, 
b) taubstumm, c) irrsinnig, d) blöd­
sinnig,

Anwesend a) zeitweilig, b) dauernd, 
Abwesend a) zeitweilig, b) dauernd, 
Aufenthaltsort des Abwesenden.

ln Ungarn:

Vor- und Familienname,
Wann sind Sie geboren? (Jahr, Monat, 

Tag),
Wo sind Sie geboren? (Land, Comitat, 

Gemeinde?),
Wohin sind Sie zuständig? (Land, 

Comitat, Gemeinde?),
Welcher Religion sind Sie?
Welche ist Ihre Muttersprache? — welche 

im Lande übliche Sprache sprechen 
Sie noch?

Welcher ist Ihr Familienstand? (ledig, 
verheirathet, Wittwer, gesetzlich ge­
schieden),

Welches ist Ihre Hauptbeschäftigung oder 
Erwerb? haben Sie auch eine Neben­
beschäftigung und welche?

In welchem Erwerbsverhältnisse stehen 
Sie? (Grundbesitzer, Pächter, Kauf­
mann, Meister, Geselle, Lehrling, Tag­
löhner, Dienstbote etc.),

[ lesen? 
schreiben?

Sind Sie krank? (seit wie viel Tagen, 
Wochen, Monaten?).

Können Sie

Vor- und Familienname,
Vatersname (paternitä—nome del padre. 

Le donne maritate, o vedove anche 
il cognome del padre),

Stellung zum Haupt der Familie (rela- 
zione di parentela o di convivenza col 

capo di famiglia),
Geschlecht (sesso),
Alter (etä) a) Geburtsjahr (anno di nas­

cita) b) Alter in Jahren (numero degli 
anni compiuti),

Familienstand (stato civile), 
Schulbildung (instruzione — sa leggere? 

sa scrivere?),
Beruf und Beschäftigung, auch Neben­

erwerbszweig (condizione, professione, 
occupazione),

Stellung im Beruf (capo o padrone, 
commesso o impiegato, operaio, gior- 
naliero facchino),

Besitzverhältnisse (possiede— a)terreni? 
b) fabbricati?),

Geburtsort (luogo di nascita), 
Staatsangehörigkeit (Gli stranieri deb- 

bono indicare la stato a cui appar- 
tengono),

Gebrechen (infermita — cieco, sordo- 
muto o cretino (idiota dalla nascita), 

Art des Aufenthalts (dimora in questo 
commune—a) abituale,b)occasionale), 

Stellung oder Beruf des Ernährers bei 
Personen ohne Beruf und Erwerb 
(condizione della persona che lo 
alimenta colle proprie entrate o col 
proprio lavoro).

Für Abwesende noch:
Aufenthaltsort (Dove si trova l’assente?).


